
  

Liebe Bewohner!  

Ein großes Projekt ist in Traberg 

in den letzten Jahren verwirklicht 

worden: das Pfarrheim St. Josef 

und die Aussegnungshalle mit 

dem Vorplatz. Als Pfarrer habe 

ich dieses Vorhaben immer als 

ein Projekt gesehen: das 

Pfarrheim St. Josef, ein Haus der 

Begegnung, und die 

Aussegnungshalle, ein sakrales 

Gebäude wie eine kleine Kirche, 

wo der Mensch auf seinem 

letzten Weg würdig verabschiedet 

werden kann. Ich habe mich, 

bevor wir vor einigen Jahren 

dieses Projekt begonnen haben, 

mit den Verantwortlichen im Stift 

Wilhering gründlich beraten. 

Ohne das Stift Wilhering hätten 

wir dieses Vorhaben nie 

verwirklichen können. Dafür dem 

Stift vielen Dank. Auf Grund einer 

guten Zusammenarbeit mit den 

Gemeinden Oberneukirchen, 

Ahorn, Vorderweißenbach und 

Traberg aktiv konnte die Pfarre 

Traberg das begonnene Projekt 

zu Ende führen. Wie nun alle 

sehen, ist es gelungen. Das Orts- 

bild hat durch diese beiden 

Gebäude sehr gewonnen.  
 

So kann ich nun mit ruhigem 

Gewissen am Ende dieses Jahres 

in Pension gehen. Mein 

Nachfolger für die 4 Pfarren, 

Zwettl, Oberneukirchen, 

Waxenberg und Traberg, wird 

Hofrat Mag. P. Wolfgang Haudum. 

Ich bin für diese Entscheidung 

meinem Abt Dr. Reinhold Dessl 

vom Stift Wilhering sehr dankbar. 

Mir geht es so wie einem Bauern 

oder einem Firmenchef, wenn er 

im Alter seinen Hof oder die 

Firma in gute Hände übergeben 

kann. Ich freue mich für die 

Bewohner der 4 Pfarren, dass sie 

wieder einen Pfarrer bekommen 

und noch dazu einen so 

erfahrenen Seelsorger. 

Selbstverständlich bleibe ich 

weiter im Pfarrhof in Zwettl 

wohnen und werde P. Wolfgang 

bei der Arbeit in jeder Weise als 

Kooperator unterstützen. Danke 

allen, die mich in den 14 Jahren 

meiner Tätigkeit in Traberg 

unterstützt und mir geholfen 

haben. Ich habe es nie bereut, 

Priester geworden zu sein und 

schließlich Pfarrer. Ich habe es 

auch nie bereut, vor 14 Jahren die 

Pfarre Traberg übernommen 
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zu haben. Gott sei Dank habe ich 

immer noch Freude an der 

Seelsorge und an den Menschen.  

An einen Gott glauben zu 

können, der Mensch geworden 

ist, ist ein großes Geschenk. So 

wünsche ich Ihnen allen 

gesegnete Weihnachten und ein 

gutes Jahr 2016. 

Mit besten Grüßen Ihr Pfarrer 

P. Meinrad Brandstätter 



 

 

  

Seelsorger und Pfarrprovisor für die Pfarre Traberg 

P. Wolfgang K. Haudum, ab 1.1.2016 
Pfarrprovisor von Traberg  

Ab 1. Jänner 2016 werde ich 

Pfarrer von Oberneukirchen. 

Zusätzlich werde ich auch die 

Aufgabe eines Pfarrprovisors von 

Traberg, Waxenberg und Zwettl 

übernehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Diese Funktionen hat in letzter 

Zeit P. Meinrad mit großem 

Engagement und viel Umsicht 

wahrgenommen. P. Meinrad 

nimmt meinen Wechsel in die 

Pfarrseelsorge zum Anlass, in 

Pension zu gehen. Er wird aber 

weiterhin zur Verfügung stehen 

und auch in Zukunft in der Pfarre 

Traberg, die ihm sehr ans Herz 

gewachsen ist, in der Seelsorge 

mitarbeiten. P. Meinrad sei an 

dieser Stelle für den großen 

Einsatz für die Pfarre Traberg in 

den letzten Jahren sehr herzlich 

gedankt. 

 

Ich darf mich Ihnen bei dieser 

Gelegenheit kurz vorzustellen: 

Ich wurde im Jahr 1959 in 

Vorderweißenbach geboren. Nach 

dem Besuch der Volksschule in 

meinem Heimatort kam ich an 

das Stiftsgymnasium Wilhering, 

das ich im Jahr 1978 mit der 

Matura abschloss. Im gleichen 

Jahr trat ich in das 

Zisterzienserstift Wilhering ein 

und wurde im Jahr 1985 nach 

Absolvierung des Theologie-

studiums in Linz von Bischof 

Maximilian Aichern zum Priester 

geweiht. Seit dieser Zeit war ich 

in der Schule – in Pflichtschulen 

und Gymnasien – als Religions- 

und Geschichtelehrer im Einsatz. 

Seelsorglich war ich in verschie-

denen Pfarren – Helfenberg,  

 

Ottensheim, Eidenberg, Wilhering 

und Bad Leonfelden – tätig. Von 

2002 bis Ende August 2015 

leitete ich als Direktor das 

Stiftsgymnasium Wilhering. 

 

Die Zuständigkeit für mehrere 

Pfarren bringt es mit sich, dass 

ich nur an bestimmten Tagen in 

der Pfarre Traberg anwesend sein 

kann. Nach derzeitiger Planung 

werde ich an einem Dienstag in 

der Pfarre sein. 
Bei der Feier der Gottesdienste an 

den Sonn- und Feiertagen werden 

P. Meinrad und ich von P. Justin 

unterstützt.  

Ich kenne die Pfarre Traberg von 

verschiedenen Aushilfen bereits 

ein wenig. Mir ist dabei 

aufgefallen, dass auf die gute 

Gestaltung der Gottesdienste, vor 

allem musikalisch, großer Wert 

gelegt wird. Weiters konnte ich 

feststellen, dass die pfarrlichen 

Gebäude in einem hervor-

ragenden Zustand sind. Das neu 

errichtete Pfarrheim St. Josef 

entwickelte sich zu einem 

Begegnungs- und Kommunika-

tionszentrum für die Bevölkerung 

von Traberg. Die Aufbahrungs-

halle mit dem neu gestalteten 

Vorplatz steht unmittelbar vor der 

Fertigstellung. Diese Projekte 

waren nur dank des großen 

Einsatzes der Pfarrverantwort-

lichen und der Pfarrbevölkerung 

möglich. Dies zeigt, dass Traberg 

eine lebendige Pfarre ist.  

Gute räumliche Bedingungen 

können dazu beitragen, den Weg 

zur Mitte unseres Glaubens, zu 

Jesus Christus, zu gehen. Ihn und 

seine frohe Botschaft zu 

verkünden, ist die Aufgabe der 

Seelsorge/r.  

Ich lade ein, die Begegnung mit  

Jesus Christus in der Feier der 

Gottesdienste und Sakramente 

und im Hinhören auf das 

Evangelium in der Gemeinschaft 

der Pfarre zu suchen. Wenn viele 

Menschen der Pfarre Traberg die 

Botschaft Jesu als für ihr Leben  

 

wichtig und bedeutsam 

annehmen und ihre Fähigkeiten 

in die Pfarre einbringen, dann 

wird der Satz auf der Homepage 

der Pfarre -„Traberg lebt durch 

die Pfarre“ – immer mehr Realität. 

Dann kann die Pfarre auch einen 

entscheidenden Beitrag dazu 

leisten, dass – wie bei den 

Ortseinfahrten zu lesen ist – die 

Menschen ihren Ort als 

„l(i)ebenswertes Traberg“ 

schätzen und gerne hier leben. 

Sie bekommen diesen Pfarrbrief 

im Advent in die Hand. Wir 

bereiten uns in diesen Tagen und 

Wochen auf die Feier der Geburt 

Jesu Christi vor. Wir feiern, dass 

Gott in Jesus zu uns, in diese 

konkrete Welt, gekommen ist. Er 

ist einer von uns geworden, ein 

Mensch mit Fleisch und Blut. Gott 

wendet uns in Jesus sein Gesicht 

zu, er streckt uns in ihm 

gleichsam seine Hände entgegen, 

mit denen er uns in den 

unterschiedlichen persönlichen 

Lebenslagen begleiten möchte. In 

Jesus ist Gott über die oft so 

mühseligen Wege dieser Welt 

gegangen. Er geht auch heute – 

2000 Jahre nach seiner Geburt – 

zu und mit den Menschen. 

Er möchte das Licht des 

Glaubens, der Hoffnung und der 

Liebe in diese oft so dunkle Welt 

und in unser persönliches Leben 

bringen. Nützen wir diese Tage 

der Advent- und Weihnachtszeit, 

um das Licht Jesu Christi, des 

Mensch gewordenen Gottes, und 

seine Bedeutung für unser Leben 

neu zu entdecken! 

Ich wünsche Ihnen allen einen 

besinnlichen Advent, gesegnete 

Weihnachtsfeiertage und ein 

erfülltes, glückliches Jahr 2016. 

P. Wolfgang K. Haudum 
Pfarrprovisor (ab 01.01.2016) 



 

 

  

So. 29. November 8.45 Uhr 1. Adventsonntag: Hl. Messe anschl. Bratwürstlsonntag im Pfarrheim St. Josef VA: KMB  
Die Adventkranzweihe ist am Beginn der Messe 

So. 29. November 9:30 – 11:30 h KRIPPERLAUSSTELLUNG: Die Werkstücke des Kripperlbaukurses werden im Pfarrheim St. 
Josef ausgestellt - 1.OG. VA: kbw-Traberg 

Sa. 5. Dezember 20.00 Uhr Adventkonzert des Musikvereins Traberg in der Pfarrkirche 

So, 6. Dezember 8.45 Uhr 2. Adventsonntag – Weihnachtsbeichttag: Beichtgelegenheit bei P. Wolfgang 

So, 6.Dezember Ab 16 Uhr Nikolausaktion der KMB Traberg: Anmeldezettel liegen in der Kirchenlaube auf oder direkt 
bei Klaus Wolfmayr anmelden Tel. 465 

Mo, 7. Dezember 18.00 Uhr Nikolausfeier der Kath. Jungschar Traberg im Pfarrheim St. Josef 

Do, 10. Dezember 14.00 Uhr Adventfeier der KFB Traberg im Pfarrheim St. Josef 

So, 13. Dezember 10.00 Uhr 3. Adventsonntag - ERÖFFNUNGS- und EINWEIHUNGSFEIER der Aussegnungshalle mit Abt 
Dr. Reinhold Dessl und anschl. Agapefeier mit Wein und Brot 

Di, 15. Dezember Ab 9.30 Uhr Krankenkommunion Bitte bis So. 13.12. im Pfarramt oder bei Fr. Rehberger melden 

Mi, 16. Dezember 14.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier im GH Kastner und Hl. Messe 

Fr, 18. Dezember 19.00 Uhr Hl. Messe mit Bußandacht 

So, 20. Dezember 8.45 Uhr 4. Adventsonntag – Aktion SEI SO FREI – (KMB) Musikalisch gestaltet von der Reicherl Musi 

Do, 24. Dezember 16.00 Uhr 
22:00 Uhr 

Kindermette: Wortgottesdienst für Kinder 
Christmette mit Krippenspiel der Kath. Jungschar, anschl. Turmblasen 

Fr, 25. Dezember 8.45 Uhr WEIHNACHTEN – feierliches Hochamt 

Sa, 26. Dezember 8.45 Uhr Fest des Hl. STEPHANUS (Sammlung Krippenopfer) 

Do, 31. Dezember 15.00 Uhr 
15:30 Uhr 

Aussetzung des Allerheiligsten – Rosenkranz 
Jahresschlussandacht mit Hl. Messe – Opfergang für die Pfarrkirche – TE DEUM 

Fr. 1. Jänner 2016 8.45 Uhr Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Hl. Messe 

4. – 5. Jänner 2016  STERNSINGERAKTION der Kath. Jungschar 

Mi, 6. Jänner 2016 8.45 Uhr Hl. Drei Könige – Die Sternsinger kommen – Sammlung für die Heidenmission 

So, 17. Jänner 2016 8.45 Uhr Bei der Messe VORSTELLUNG des neuen PFARRERS Mag. P. Wolfgang Haudum durch  
Abt. Dr. Reinhold Dessl, Anschließend Agape bei Wein und Brot im Pfarrheim St. Josef 

18. – 25. 1. 2016  Gebetswoche für die Einheit der Christen 

22.+ 23.+ 24. Jänner 20.00 Uhr FASCHINGSSITZUNG im Pfarrheim St. Josef, VA: Theatergruppe Traberg 

29.+ 30.+ 31. Jänner 20.00 Uhr FASCHINGSSITZUNG im Pfarrheim St. Josef, VA: Theatergruppe Traberg 

Di, 9. Februar 15.00 Uhr FASCHINGSKEHRAUS im GH Kastner, VA: KFB Traberg 

Sa, 20. Februar 19.30 Uhr VORTRAG mit Alfred Keplinger im GH Kastner 

Mi, 24. Februar 19:30 Uhr VORTRAG mit Abt. Dr. Reinhold Dessl – Impulse aus der Spiritualität der Zisterzienser 

Wir laden alle Frauen recht herzlich zu unserer 

Adventfeier am Donnerstag, 10. Dez. 2015 um 

14.00 Uhr ins Pfarrheim ein. 

Wir beginnen mit einem Gottesdienst, Gedichten 

und Adventliedern. Schüler der Musikschule Bad 

Leonfelden umrahmen die Feier musikalisch. 

Im Anschluss gemütliches Beisammensein bei 

Keksen und Tee. Für jede Frau haben wir ein 

kleines Geschenk vorbereitet. Bitte nehmt euch 

Zeit. 
Das Team der KFB-Traberg 

Viele leuchtende 

Laternen und frohe 

Kindergesichter 

eröffneten am  

11. November das 

heurige Laternenfest.  

Mit fröhlichem Gesang, angeführt von zwei Trompetern, 

zogen die Kinder durch die Straßen in die Kirche ein. Dort 

wurde das Martinsspiel aufgeführt, die Kipferl wurden 

gesegnet und an die Kinder ausgeteilt. Alle Spielgruppen-

kinder aber auch Schulkinder waren wie immer herzlich 

eingeladen.  

 

Ich geh‘ mit meiner Laterne Adventfeier 

Pfarrlicher Terminkalender  



 

 

 Anmeldung zur Firmung: Beginn des Firm-

unterrichtes ist am 4. Adventsonntag, 20. Dez. 

2015, um 8:45 Uhr bei der Messe. Bitte sich bis 

Sonntag, 13. 12. 2015 mit dem Formular, das in 

der Kirchenlaube aufliegt anmelden. Das Firmalter 

ist 13 Jahre (Jahrgang 2003), d.h. wer im Jahr 2016 

13 Jahre alt wird, kann gefirmt werden. Der 

Firmpate muss der Katholischen Kirche angehören. 

 

 Wiederaufnahme: Wenn jemand aus der Kirche 

ausgetreten ist und wieder zurückkehren möchte, 

würde ich ihm gerne helfen. 
 

Der Ortsentwicklungsverein Traberg-aktiv überreichte  

P. Meinrad eine stolze Summe von Euro 5.500,- für die 

neue Aussegnungshalle. P. Meinrad nahm die Spende 

dankend entgegen. 

 

Einladung für die Eröffnungsfeier  

der neuen Aussegnungshalle am 

Sonntag, 13. Dez. 2016, 10.00h 

Pfarramt Traberg: 07218/80116 

Pfarramt Oberneukirchen: 07212/7095 

Pfarramt Zwettl: 07212/6543, Fax: 6549-4 

Handy: 0676/87765485 

pfarre.traberg@dioezese-linz.at 

pfarre.zwettl@dioezese-linz.at 

 

Kontakt: www.pfarre.traberg.at 

Mitteilungen des Pfarrers 

Danke für die Spenden 

Der Neubau der Aussegnungshalle in Traberg samt 

Vorplatz und Nebengebäude ist abgeschlossen. Das 

Ergebnis ist wunderschön und ein besonderer Anlass 

gemeinsam zu feiern. 

 

Die Pfarre Traberg lädt am Sonntag, 13. Dez. 2015  

herzlich zur feierlichen Eröffnung ein. Die Feier 

beginnt um 10.00 Uhr mit der Festmesse in der 

Pfarrkirche mit Abt Dr. Reinhold Dessl und P. Meinrad Brandstätter. Nach der Segnung wird zur Agapefeier mit 

Brot und Wein geladen. P. Meinrad, der Bauausschuss und der Pfarrgemeinderat freuen sich auf dein Kommen. 

 

Wissenswertes zur 
Aussegnungshalle/Friedhof 

Die Mosaik-Bausteinaktion ist sehr gut angekommen. 

Herzlichen Dank allen Spendern. Bis jetzt sind schon 

über 3.200,- Euro an Spenden eingegangen. 

 

Der Vorplatz vor der Aussegnungshalle ist soweit 

fertig. Im Frühjahr 2016 wird noch die Bepflanzung 

vorgenommen, die Untersicht beim Vordach sowie die 

Eingangstore links und rechts neben der 

Aussegnungshalle werden montiert - auch die 

Kriegerdenkmäler werden 2016 aufgestellt. 

 

Die Wasserentnahme bekommt einen neuen Standort 

im Friedhofseingangsbereich links neben der Kirche. 

Auch dieser wird im Frühjahr aktiviert, da über dem 

Winter ohnehin wenig Wasser benötigt wird. 

 

Abfälle am Friedhof: Bitte kompostierbare Abfälle am 

neuen Ablageplatz entsorgen. Für die Trennung des 

übrigen Mülls bitte die vorgesehenen Tonnen 

verwenden.  

 

Parkverbot beachten: Bitte vor der neuen 

Aussegnungshalle nicht parken. 
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